
J�hrlich werden im Rahmen des Programms „For
Women in Science“ f�nf L�Or�al-UNESCO-Preise
an international f�hrende Wissenschaftlerinnen
vergeben, in diesem Jahr auf dem Gebiet der Ma-
terialwissenschaften. Im Folgenden stellen wir drei
davon vor.

A. Kobayashi

Akiko Kobayashi (Nihon University, Tokio) wird
f�r ihre Arbeiten �ber molekulare Leiter und ein-
komponentige molekulare Metalle ausgezeichnet.
Dar�ber hinaus interessiert sie sich f�r por�se
Molek�lkristalle. K�rzlich berichtete sie im Euro-
pean Journal of Inorganic Chemistry �ber ein-
komponentige molekulare Leiter auf Selenbasis
mit hohen Leitf�higkeiten[1a] und in der Ange-
wandten Chemie �ber ein por�ses kristallines Ko-
ordinationspolymer, das Ketten von Wassermole-
k�len enth�lt und eine gastinduzierte Gitterver-
zerrung sowie eine dielektrische Anomalie zeigt.[1b]

Kobayashi studierte Chemie an der Universit�t
von Tokio und promovierte dort 1972 �ber die
absolute Konfiguration von Metallkomplexen bei
Y. Saito. Anschließend forschte sie weiter an dieser
Hochschule in der Gruppe von Y. Sasaki. 1993
wurde sie zur Professorin ernannt, ab 1999 arbei-
tete sie als Professorin am dortigen Forschungs-
zentrum f�r Spektrochemie. Seit ihrer Emeritie-
rung 2006 ist sie Professorin an der Nihon Univer-
sity.

E. Kumacheva

Eugenia Kumacheva (University of Toronto) wird
f�r die Entwicklung neuer Materialien mit vielf�l-
tigen Anwendungen geehrt, z. B. zum gezielten
Wirkstofftransport und f�r optische Speicherme-
dien mit hoher Dichte. Sie interessiert sich beson-
ders f�r Polymere (auch an Oberfl�chen und
Grenzfl�chen), Nichtgleichgewichtsph�nomene in
komplexen Fluiden und die Morphologie mehr-
komponentiger Polymersysteme. In der Ange-
wandten Chemie berichtet sie aktuell �ber einen
mikrofluidischen Ansatz zum chemischen Aufbau
kolloidaler Teilchen an einer Gas-fl�ssig-Grenz-
fl�che.[2]

Kumacheva studierte an der Technischen Uni-
versit�t in Leningrad (heute: St. Petersburg), ar-
beitete bei einer Firma f�r Beschichtungen in
Moskau und promovierte 1985 �ber die elektro-
chemische Abscheidung aus Polymer-Oligomer-

Dispersionen an der Akademie der Wissenschaften
der UdSSR in Moskau bei L. A. Sukhareva. Bis
1990 blieb sie an dieser Einrichtung und ging dann
an das Weizmann-Institut in Rehovot. Seit 1995 ist
sie an der University of Toronto t�tig, seit 2001 als
Professorin. Gastaufenthalte f�hrten sie an die
Harvard University, die University of Oxford und
die Universit� Louis Pasteur (Straßburg).

T. Nyokong

F�r ihre Arbeiten �ber den Einsatz von Licht in der
Krebstherapie wurde Tebello Nyokong (Rhodes
University, Grahamstown, S�dafrika) ausgezeich-
net. Ihre weiteren Forschungsinteressen sind Bio-
sensoren sowie enzym�hnliche und Photokataly-
satoren. Im European Journal of Inorganic Che-
mistry berichtete sie zuletzt �ber die Synthese und
photophysikalischen und -chemischen Eigenschaf-
ten von Poly(oxyethylen)-substituierten
Phthalocyaninato-Oxotitan(IV)-Komplexen[3a] und
in Electroanalysis �ber die elektrochemische Cha-
rakterisierung von selbstorganisierten Mono-
schichten eines Tetrabenzylthio-substituierten
Manganphthalocyanins und seine Verwendung bei
der Nitritoxidation.[3b]

Nyokong studierte Chemie an der University of
Lesotho und der McMaster University (Hamilton,
Ontario). Sie promovierte 1987 an der University
of Western Ontario (London, Kanada) bei M.
Stillman. Anschließend kehrte sie als Dozentin an
die University of Lesotho zur�ck. Seit 1992 ist sie
an der Rhodes University t�tig. Heute ist sie dort
Professorin f�r Medizinische Chemie und Nano-
technologie und leitet das DST/Mintek Nanotech-
nology Innovation Centre for Sensors.
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